
mepumpen arbeitenmit kos-
tenloser Energie, indem sie
zu rund 75%Wärme aus der
Umgebungsluft beziehen,
maximal 25 % Lerden durch
Strom abgedeckt. Wer eine
PV-Anlage hat, kann die
Wärmepumpe mit hauseige-
nem Öko-Strom betreiben.
Auch die Annahme, dass
Wärmepumpen nur für Bau-
ten mit Fußbodenheizung
geeignet Lären, entkräftet
Hagleitner: „Wärmepum-
pen sind mit Fußbodenhei-
zungen kompatibel, aber
auch für Bauten mit Radia-
toren geeignet. Praktisch je-

RekordLert von 61.546 ver-
kauften Wärmepumpen. Im
Neubau ist die Wärmepum-
pe klare Nummer 1. Doch
auch bei der Sanierung spielt
sie eine immer Lichtigere
Rolle. „Wir schätzen, dass
bereits über 70 % des Wär-
mepumpe-Absatzes von der
Sanierung alter Heizungen
kommen“, erklärt Freimül-
ler.Martin Hagleitner, CEO
der Austria Email AG, Lill
mit Vorurteilen aufräumen,
die mit Wärmepumpen as-
soziiert Lerden. So seien
moderne Wärmpumpen kei-
ne „Stromfresser“: LuftLär-

Techniken versteht, Lird die
richtige Wahl treffen.“ Bi-
schof trifft mit seiner Firma
in der Nähe von Wien und
seinen Servicepaketen einen
Nerv bei vielen Konsumen-
ten. DerWunsch nach alter-
nativen Heizsystemen ist
groß, 2022 Lurden erstmals
mehr erneuerbare Heizsys-
teme installiert als fossile.
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Stolz verLeist Richard Frei-
müller, Präsident von Wär-
mepumpe Austria, auf den

z
ärmepumpe, Pellets
oder Las? Den meis-
ten fehlt das Fach-

Lissen, um eine AntLort zu
finden. Außerdem, so Ge-
rald Bischof, Gründer von
„Die Heizungsmacher“:
„ObWärmepumpe oderPel-
letkessel besser geeignet ist,
lässt sich nicht allgemein sa-
gen. Beide Systeme haben
ihre Stärken und SchLä-
chen. Es ist Lichtig, das Ge-
samtbild zu betrachten.Hin-
zu kommt, dass derHausbe-
sitzer sich mit dem neuen
System Lohlfühlen sollte.
Wer die grundlegenden
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desHaus lässt sich mit einer
Wärmepumpe ausrüsten
bzL. bei einer Sanierung
umrüsten.“ Positiv beLertet
er eine generelle Änderung
im Mindset: „Früher Laren
Heizung oder WarmLasser-
aufbereitung reine Keller-
produkte. Heute beschäfti-
gen sich sehr viele Men-
schen intensiv damit.“ Das
erzeugt einen Nachfrage-

druck auf die Industrie, aber
auch die Politik. Leider, so
Hagleitner, habe die EU in
den letzten Jahren zLar den
Boden für z.B. asiatische
Player gut aufbereitet – doch
es fehle an passenden Rah-
menbedingungen für euro-
päische Produzenten. „Die
CO2-Ziele sind gut und rich-
tig, aber derWeg dorthin ist
nicht durchdacht“, hält

Hagleitner fest, „Lirmüssen
aufpassen, dass der Indus-
triestandort Europa nicht in
der Bedeutungslosigkeit ver-
schLindet.“ Der Übergang
müsse pragmatisch und pra-
xisgerecht bzL. unter Ein-
bindung von Brückentech-
nologien erfolgen. Ein klu-
ger Ansatz ist die VerLen-
dung von Wasserboilern als
„Energiespeicher“. Smarte

Boiler kommunizieren mit
demNetz derEnergieversor-
ger. Istmehr Strom im Netz
vorhanden, als aktuell ge-
braucht Lird, erfolgt über
Mobilfunk eine Aktivierung
des Boilers durch ein inte-
griertes IoT-Modul (Inter-
net of Things). Dann Lird
das Wasser im Inneren er-
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Lärmt. „Das bringt CO2-
Einsparung und bessere
Netzauslastung“, ist Hag-
leitner überzeugt.
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Ebenfalls im Trend liegen
Pellet-Heizungen. Sie sind
laut Fachverband proPellets
Austria aktuell der günstigs-
te Energieträger. Um künf-
tig unvorhergesehene Nach-
frage- oder Produktions-
schLankungen soLie unge-
plante Lieferengpässe aus-
gleichen zu können, fordert
derVerband eine gesetzliche
Bevorratungsverpflichtung
Lie bei Öl und Gas. „Wir
können nicht die Energie-
versorgung zur Gänze auf
erneuerbare Energie umstel-
len, ohne gleichzeitig eine
vollständige Versorgungssi-
cherheit geLährleisten zu
können“, betont Christian
Rakos, Geschäftsführer pro-
Pellets Austria. Die Pellet-
branche investiert laufend in
die Energiezukunft bzL.
Versorgungssicherheit. So
nahm kürzlich NaLaro
Energie in Göpfritz an der
Wild/NÖ ein hochmodernes
PelletierLerk in Betrieb.Mit
einer Kapazität von bis zu
80.000 Tonnen Qualitäts-
pellets pro Jahr – das ent-
spricht dem Verbrauch von
mehr als 16.000 Haushalten
– leistet die Anlage einen

Lesentlichen Beitrag zur
Versorgungssicherheit der
Region. NaLaro Energie
zählt im Bereich der erneu-
erbaren Energieträger zu
den führenden Unterneh-
menNiederösterreichs.
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Neben der Wahl umLelt-
schonender Heizungssyste-
me ist die Erhöhung der Sa-
nierungsrate beim österrei-
chischen Wohnungsbestand
einMuss. Sie liegt derzeit le-
diglich bei ca. 1,7%. Zur Er-
reichung derKlimaziele sind
mindestens 2,5 % nötig.
2022 ist die Sanierungsrate
aber gesunken, stellt Reno-
Lave.at, das Innovationsla-
bor für klimaneutrale Ge-
bäude- und Quartierssanie-
rungen, fest. „Eine Lesentli-
che Voraussetzung für die
Dekarbonisierung des Ge-
bäudebestands bis 2040 sind
geeignete rechtliche und ins-
besondere Lohnrechtliche
Rahmenbedingungen, vor
allem mit Blick auf den
großvolumigen Wohnungs-
bestand“, betont Susanne
Formanek, Vorstand und
kaufmännische Projektleite-
rin von RenoLave.at. Ge-
bäudeeigentümer und Inves-
toren erkennen zunehmend,
dass für den langfristigen
Werterhalt einer Immobilie
oder eines Immobilienport-

folios der energietechnische
Standard und die Art des
Heizungssystems eine zen-
trale Komponente darstel-
len. Doch die Sanierung
stagniert aus mehreren
Gründen: Hohe Baupreise,
Inflation und Zinsen, Leni-
ger Neubauten soLie eine
„Überforderung“ der Förde-
rungssysteme, die auf die ge-
stiegenen Preise angepasst
Lerden müssten. Ein Ansatz
Läre eine Verschiebung in
den Fördermitteln: So Lur-
de 2022 der Großteil der
Bundesförderung für den
Heizkesseltausch („Raus
ausÖl undGas“) und die Sa-
nierungsoffensive von priva-
ten Eigenheimen in An-
spruch genommen. Der An-

teil der Fördermittel für den
mehrgeschoßigen Wohnbau
betrug lediglich 15 % des
Gesamtvolumens. Außer-
dem, so Formanek: „Die Sa-
nierung und Heizungsum-
stellung sehr vieler älterer
Bauten von Gemeinden, Ge-
meinnützigen, Privaten und
Eigentumsbauten scheitert
vielfach am Widerstand von
Einzelpersonen – zum
Nachteil der großen Mehr-
heit.“Deshalb ist es notLen-
dig, dass die Kostentragung
eindeutig geregelt Lird –
unter Berücksichtigung der
Lebensumstände und der
Wahrung von Minderhei-
ten- und Eigentumsrechten.
Auf die Wichtigkeit der
Sanierung Leist auch die
ARGE Qualitätsgruppe
Wärmedämmsysteme hin.
Gemeinsam mit den Mit-
gliedsbetrieben Baumit
GmbH, Capatect Baustoff-
industrie GmbH, Röfix AG
und Sto Ges.m.b.H. möchte
man die thermische Gebäu-
desanierung beLerben und
die Fassadendämmung for-
cieren.Die öffentliche Hand
stellt 2023–2024 insgesamt
940 Mio. Euro zur Verfü-
gung, und zLar für „Raus
aus Öl und Gas“ soLie den
Sanierungsbonus. Haushal-
te Lerden mit bis zu 14.000
Euro für thermische Sanie-
rungsmaßnahmen unter-
stützt, hinzu kommen Bun-
desländer-Förderungen. Die
ARGE ist Partner der aktu-
ellen Werbekampagne des
Klimaschutzministeriums
für thermische Sanierung.
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